
 
 

 

Sanierung der Straßenbeleuchtung in Sasbachwalden 

(gefördert vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit 

aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestags) 

 

Die Gemeinde Sasbachwalden hat  2021 mit dem fünften Bauabschnitt den letzten Teil der 

Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik vorgenommen. Mit der Umrüstung von 

57 Leuchten dieses Bauabschnitts werden über die gesamte Lebensdauer der Leuchten ca. 

192 t CO²-Gase eingespart. Weitere Berechnungen ergeben für diesen Bauabschnitt 

Einsparungen von rund 16.300 kWh pro Jahr, dem entspricht eine zu erwartende Einsparung 

des Stromverbrauchs von etwa 81% zu der bisherigen Straßenbeleuchtung. In diesem 

fünften beziehungsweise letzten Bauabschnitt wurden die restlichen Leuchten der 

Straßenbeleuchtung auf LED-Technik umgerüstet und somit das Projekt Sanierung der 

Straßenbeleuchtung in Sasbachwalden abgeschlossen. 

 

Schwerpunktmäßig sind Leuchten in folgenden Straßen umgerüstet worden: 

 

- Am Schelzberg 

- Büchelbach 

- Höfmatten 

- Im Eichwald 

- In den Höfen 

 

 

Die Gemeinde erhält dafür finanzielle Förderung des Bundesministeriums für Umwelt, 

Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit in Höhe von 20% der Umrüstungskosten und 

arbeitet als Partner mit dem dortigen Projektträger Zukunft - Umwelt - Gesellschaft (ZUG) 

unter dem Förderkennzeichen 67K12787 zusammen. Damit unterstützt die Gemeinde 

Sasbachwalden die Nationale Klimaschutzinitiative des Bundesumweltministeriums: 

 

Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert das Bundesumweltministerium  

seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag zur Senkung der Treibhausgasemissionen 

leisten. Ihre Programme und Projekte decken ein breites Spektrum an Klimaschutzaktivitäten 

ab: Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis hin zu konkreten Hilfestellungen und 

investiven Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen. Die Nationale 

Klimaschutzinitiative trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr 

profitieren Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso wie Unternehmen, Kommunen oder 

Bildungseinrichtungen. 


